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Antrag 

der Abgeordneten Klaus Steiner, Eric Beißwenger, Martin Schöffel, Tanja 
Schorer-Dremel, Volker Bauer, Barbara Becker, Wolfgang Fackler, Alexander 
Flierl, Dr. Martin Huber, Petra Högl, Dr. Petra Loibl, Thorsten Schwab, Martin 
Wagle, Manuel Westphal CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Nikolaus Kraus, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, 
Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Wald für die Klimaoffensive nutzen I 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag ist der Auffassung: 

─ Der Wald in Bayern mit rund 2,5 Mio. Hektar ist einer der größten Speicher von 
Kohlendioxid und hat eine herausragende Bedeutung für den Klima- und den Arten-
schutz. 

─ Der Wald ist zugleich Betroffener des Klimawandels. 

─ Die Waldzusammensetzung muss auf die neuen Herausforderungen ausgerichtet 
werden. 

─ Der Wald muss auch weiter unter Nachhaltigkeitsaspekten genutzt und das Holz 
sinnvoll verwendet werden, denn beides zusammen ergibt den höchsten Gesamt-
nutzen für den Klimaschutz. Im Sinne eines „Klimawaldes“ sind dabei die CO2-Bin-
dungspotenziale des Waldes bestmöglich zu nutzen. 

─ Der in Bayern verfolgte Grundsatz in der Waldbewirtschaftung „Schützen und Nut-
zen“ auf möglichst ganzer Fläche ist Garant, um auch in Zukunft die vielfältigen 
Funktionen des Waldes sicherzustellen. Dies gilt umso mehr unter dem Aspekt ei-
ner möglichst hohen CO2-Fixierung im Holz unserer Wälder. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, 

─ bei der Waldbewirtschaftung das Prinzip „Schützen und Nutzen“ auf möglichst gan-
zer Fläche weiterzuverfolgen, 

─ den Waldumbau mit klimatoleranten Baumarten im Rahmen vorhandener Stellen 
und Mittel noch stärker zu beschleunigen, 

─ die Forschung im Rahmen vorhandener Stellen und Mittel schnellstmöglich auf die 
neuen Herausforderungen anzupassen und 

─ die Kooperation mit Forstbetriebsgemeinschaften im Sinne des Waldpaktes weiter 
zu unterstützen und zu prüfen, ob und ggf. wie diese auch bei einer Klimaoffensive 
mit eingebunden werden können. 
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Begründung: 

Bayern ist mit 2,5 Mio. Hektar das waldreichste Bundesland in Deutschland. Der Wald 
mit seinen vielfältigen und unverzichtbaren Schutz-, Nutz- und Erholungsfunktionen ist 
ebenso wie der nachwachsende Rohstoff Holz ein wesentlicher Teil der bayerischen 
Identität. Über das Cluster Forst und Holz kommt auch seine wirtschaftliche Bedeutung, 
insbesondere für den ländlichen Raum, zum Ausdruck. Zu den elementaren Bestand-
teilen eines integrativen Waldnaturschutzes gehören neben waldbaulichen Maßnah-
men, wie Begründung und Pflege naturnaher und stabiler Mischwälder, insbesondere 
auch das Belassen von ausreichend Totholz und Biotopbäumen im Wirtschaftswald. 
Sowohl Naturwaldreservate als auch der teilweise Verzicht auf die Nutzung von Althol-
zinseln sind feste Bestandteile des integrativen bayerischen Ansatzes. Darüber hinaus 
ist das grüne Netzwerk der Naturwaldflächen nach Art. 12a Bayerisches Waldgesetz 
(BayWaldG) in Umsetzung. Mit unserem forstpolitischen Grundsatz des „Schützens und 
Nutzens“ auf möglichst ganzer Fläche wollen wir nach wie vor sicherstellen, dass die 
Wälder auch künftig den nachwachsenden Rohstoff Holz erzeugen und der Wald gleich-
zeitig als Erholungsort, Trinkwasserspeicher, Hort für die Artenvielfalt und Bollwerk ge-
gen Naturgefahren wie Hochwasser, Lawinen und Muren dienen kann. Die Anpassung 
an die Herausforderungen eines sich verändernden Klimas sind dabei kein Wider-
spruch, sondern vielmehr ein Beleg für die Richtigkeit dieses Grundsatzes, da nur dann 
die CO2-Bindungspotenziale eines Waldes voll zur Geltung kommen, wenn der Wald 
auch weiterhin genutzt wird. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Klaus Steiner, Eric Beißwenger, Martin Schöffel u.a. 
CSU, 
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Nikolaus Kraus u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/5779 

Wald für die Klimaoffensive nutzen I 

I. Beschlussempfehlung: 

Zus t i m m ung  

Berichterstatter: Klaus Steiner 
Mitberichterstatter: Andreas Winhart 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft  und Forsten 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag 

nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 18. Sitzung am 12. 
Februar 2020 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Enthaltung 
 FDP: Zustimmung 
Zus t i m m ung  empfohlen. 

Dr. Leopold Herz 

Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Klaus Steiner, Eric Beißwenger, Martin Schöffel, Tanja 
Schorer-Dremel, Volker Bauer, Barbara Becker, Wolfgang Fackler, Alexander 
Flierl, Dr. Martin Huber, Petra Högl, Dr. Petra Loibl, Thorsten Schwab, Martin 
Wagle, Manuel Westphal CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Nikolaus Kraus, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Joachim Hanisch, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, 
Kerstin Radler, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

Drs. 18/5779, 18/7193 

Wald für die Klimaoffensive nutzen I 

Der Landtag ist der Auffassung: 

─ Der Wald in Bayern mit rund 2,5 Mio. Hektar ist einer der größten Speicher von 
Kohlendioxid und hat eine herausragende Bedeutung für den Klima- und den Arten-
schutz. 

─ Der Wald ist zugleich Betroffener des Klimawandels. 

─ Die Waldzusammensetzung muss auf die neuen Herausforderungen ausgerichtet 
werden. 

─ Der Wald muss auch weiter unter Nachhaltigkeitsaspekten genutzt und das Holz 
sinnvoll verwendet werden, denn beides zusammen ergibt den höchsten Gesamt-
nutzen für den Klimaschutz. Im Sinne eines „Klimawaldes“ sind dabei die CO2-Bin-
dungspotenziale des Waldes bestmöglich zu nutzen. 

─ Der in Bayern verfolgte Grundsatz in der Waldbewirtschaftung „Schützen und Nut-
zen“ auf möglichst ganzer Fläche ist Garant, um auch in Zukunft die vielfältigen 
Funktionen des Waldes sicherzustellen. Dies gilt umso mehr unter dem Aspekt ei-
ner möglichst hohen CO2-Fixierung im Holz unserer Wälder. 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, 

─ bei der Waldbewirtschaftung das Prinzip „Schützen und Nutzen“ auf möglichst gan-
zer Fläche weiterzuverfolgen, 

─ den Waldumbau mit klimatoleranten Baumarten im Rahmen vorhandener Stellen 
und Mittel noch stärker zu beschleunigen, 

─ die Forschung im Rahmen vorhandener Stellen und Mittel schnellstmöglich auf die 
neuen Herausforderungen anzupassen und 



Drucksache  18/7494 Bayerischer Landtag 18. Wahlperiode Seite 2 

 

─ die Kooperation mit Forstbetriebsgemeinschaften im Sinne des Waldpaktes weiter 
zu unterstützen und zu prüfen, ob und ggf. wie diese auch bei einer Klimaoffensive 
mit eingebunden werden können. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller
Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe Tagesordnungspunkt 5 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 2)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 2)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die GRÜNEN, die SPD, die FREIEN WÄHLER, 

die CSU, die FDP, die AfD. Gegenstimmen? – Stimmenthaltungen? – Der fraktionslo­

se Abgeordnete Plenk. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Meine Damen und Herren, wir sind an dem Punkt für eine kurze Mittagspause. Da die 

Möglichkeiten der Nahrungsaufnahme beschränkt sind und auch die gesellschaftliche 

Diskussion am Runden Tisch nicht stattfinden kann, würde ich für eine sehr kurze 

Pause plädieren. Um 14:00 Uhr geht es hier weiter. Einverstanden? – Gut. Dann ma­

chen wir bis 14:00 Uhr Pause.

(Unterbrechung von 13:41 bis 14:03 Uhr)

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Liebe Kolleginnen und Kollegen, ich eröffne 

die Sitzung nach der Mittagspause und darf Sie darauf hinweisen, dass die Listen neu 

ausliegen. Sie dürfen sich also noch einmal eintragen.

Protokollauszug
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